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WICHTIGE MITTEILUNGEN

Liebe Vereinsmitglieder,

der Vorstand und die Verwaltung haben sich Gedanken gemacht, wie 
es mit unserer Vereinszeitung weitergeht. 

Als Fischereiverein, der sich dem Umweltschutz verpflichtet fühlt, ha-
ben wir die Überlegung, die Vereinszeitung überwiegend nur noch digi-
tal jedem Mitglied zukommen zu lassen.
Da zudem die Druckkosten eminent gestiegen sind, wir den Mitglieds-
beitrag weiterhin stabil halten möchten und immer mehr Inserenten fast 
nur noch in Online-Anzeigen investieren möchten, werden wir Sie, liebe 
Vereinsmitglieder, demnächst befragen, ob Sie mit der Online Lösung 
einverstanden sind. Sie erhalten von uns in den nächsten Wochen eine 
E-Mail mit einem Link, dem Sie bitte folgen, um an der Befragung bei 
Doodle teilnehmen zu können.

Die Auswertung der Umfrage wird im nächsten Heft veröffentlicht.
Wir bitten um rege Teilnahme.

FANGSPERREN

In allen Vereinsgewässer sind folgende Fischarten gesperrt:

Fischart Zeitraum
Äsche Noch bis 30.04.2024
Barbe 01.05. – 30.06.2024
Hasel Noch bis 30.04.2024
Nase 01.03. – 30.04.2024
Mühlkoppe Noch bis 30.04.2024
Rapfen Noch bis 30.04.2024
Schleie 01.05. – 30.06.2024
Hecht Noch bis 30.04.2024
Zander Noch bis 30.04.2024
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GEWÄSSERSPERRE

Alle Vereinsgewässer sind am Umweltschutztag, der immer am letz-
ten Samstag im Oktober stattfindet, für das Angeln ganztägig gesperrt.
Alle Vereinsgewässer sind bei Vereinsveranstaltungen (Anfischen, 
Königsfischen, Abfischen) außerhalb der angegebenen Zeiten 
(05:00 Uhr bis 11:00 Uhr) gesperrt.

GESUCHE

Heftlayouter und/oder weitere Redakteure

Wir suchen ab sofort dringend Vereinsmitglieder, die bereit sind, die 
Redaktion als neue Heftlayouter und/oder weitere Redakteure langfris-
tig zu unterstützen. Bitte bei redaktion@nordbay-angler.de oder beim 
Vorstand melden.

Hilfe für unsere Veranstaltungen im Vereinsheim

Wir möchten und müssen wieder einmal eindringlich an alle Mitglieder, 
Angehörige derselben sowie an alle, die unseren Verein in dieser Situ-
ation helfen könnten, appellieren, uns in der nachfolgenden Situation 
zu unterstützen.
Unser Hilferuf bezieht sich diesmal auf die Durchführung unserer Ver-
anstaltungen in unserem Vereinsheim.
Dort benötigen wir Helfer (gerne auch vom Fach) in der Küche, beim 
Ausschank und Bedienungen. Wir brauchen die neuen Kräfte damit 
auch in Zukunft die anstehenden Veranstaltungen im Vereinsheim 
stattfinden können.
Einige unserer altbewährten Bedienungen und unseres Küchenperso-
nals stehen uns aus Altersgründen oder familiären Gründen nicht mehr 
zur Verfügung.
Wir brauchen dringend mehrere Personen, die einen Dienst leisten 
können!

WICHTIGE MITTEILUNGEN
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Für Mitglieder, die Arbeitsdienst zu leisten haben, werden die Stunden 
natürlich auch darauf angerechnet. Wir finden auf jeden Fall einen Aus-
gleich für Ihre geleisteten Stunden.

Bitte sprechen Sie uns/mich persönlich schnellstmöglich an, oder ma-
chen Sie uns ein Angebot, damit wir die Veranstaltungen für dieses 
Jahr planen können.

Wir sind für alle Vorschläge offen und werden versuchen, Ihr Angebot 
zum Wohle unseres Vereins umzusetzen.

Ihre Vorstandschaft und insbesondere der 3. Vorstand

Reinhold Herdegen

zu erreichen unter
01731575740 und 0911 686774
reinhold.herdegen@nordbay-angler.de

MERKLSEE HÜTTE

Wir erinnern daran, dass ab sofort eine Kaution in Höhe von 
100,00 € für die Merklsee Hütte zzgl. der bereits vereinbarten und gül-
tigen Mietkosten zu entrichten sind. Die Kaution erhält der Mieter bei 
der Schlüsselrückgabe zurück, wenn keine Mängel (besenreine Hütte, 
keun Müll/Sperrmüll) vorliegen.

WICHTIGE MITTEILUNGEN
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WICHTIGE Termine

Termin Veranstaltung Veranstaltungsort

29. April 2024,
18:00 Uhr

Mitgliederversamm-
lung und Stammtisch Vereinsheim

26. Mai 2024,
09:00 Uhr Neulingsfischen Merklsee

14. Juli 2024, 
05:00 Uhr Königsfischen Vereinsgewässer, 

Vereinsheim
23.September 2024,
18:00 Uhr

Mitgliederversamm-
lung und Stammtisch Vereinsheim

29. September 2024,
18:00 Uhr Schafkopfturnier Vereinsheim

20. Oktober 2024, 
05:00 Uhr Abfischen Vereinsgewässer, 

Vereinsheim
17. November 2024,
12:00 Uhr Fisch- und Gansessen Vereinsheim

Wer Interesse am Fliegenfischerkurs 2024 hat, meldet sich bitte beim 
Vorstand. Es wird ein Termin im Mai und einer im September ange-
strebt.

Der Vorstand
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Liebe Jugendfischer,
Bitte merkt euch folgende Termine unserer Jugend und kommt rege:

Termin Veranstaltung Veranstaltungsort
14. April 2024,
09:00 Uhr Forellenfischen Schwarzach Kinding

20. April 2024,
8:00 Uhr Angelflohmarkt Zirndorf

10.-12. Mai 2024 Jugendzeltlager Reifsee

14.-16.Juni 2024 Verbandsjugendzelt-
lager Stockheim

05. Juli 2024,
19:00 Uhr Nachtangeln LDM Weißes Häusla

14. Juli 2024, 
05:00 Uhr Königsfischen Vereinsgewässer, 

Vereinsheim
21. – 22.September 
2024,
18:00 Uhr

Minizeltlager Merklsee

29. September 2024,
18:00 Uhr

Jugendherbstfischen 
Verband

Wird noch bekannt 
gegeben

13. Oktober 2024, 
Uhrzeit folgt Raubfisch angeln Wörnitz Dinkelsbühl

26. Oktober 2024, 
Uhrzeit folgt Umweltschutztag

Wird noch bekannt 
gegebenNovember Termin Wird noch bekannt 

gegeben
Dezember Termin Weihnachtsfeier

Wir möchten Sie, liebe Mitglieder darum bitten, die genannten Gewäs-
ser an den Jugendveranstaltungen möglichst zu meiden! Wir danken 
Ihnen herzlich!
Die Jugendleitung

WICHTIGE Termine
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WIR BIETEN 
AB APRIL

NÜRNBERG

INFORMIERT EUCH ÜBER UNSERE KURSE!

Folgt uns bei Instagram und seid ständig bestens infomiert:
/fi shermans_partner_nuernberg/

  Strawinskystr. 28•90455 Nürnberg•Tel. 09122/8732393•Fax 09122/8732394 
  nuernberg@fishermans-partner.de•www.fishermans-partner.eu  

  Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Do. 9-18 Uhr•Fr. 9-19 Uhr•Sa. 9-15 Uhr

RICHTIG ANGELN AUF FRIEDFISCH (BASICS)

JIGGEN FÜR EINSTEIGER

FLIEGENFISCHEN FÜR EINSTEIGER

Anz_Nuernberg_03_2024.indd   1Anz_Nuernberg_03_2024.indd   1 15.02.24   13:0215.02.24   13:02
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Geburtstage
März 2024 bis Mai 2024

60 Jahre

Konrad Janousch	 27.03.1964
Hans-Joachim Koller	 29.03.1964
Markus Wechsler	 13.04.1964
Jürgen Ehle	 25.04.1964
Rudolf Braumann	 15.05.1964

61 Jahre

Uwe Roth	 02.03.1963
Johann Hell	 21.03.1963
Jürgen Bartsch	 01.04.1963
Robert Gissibl	 24.04.1963
Armin Bauer	 17.05.1963
Georg Graml	 18.05.1963

62 Jahre

Dr. Dr. Lars Kistner	 18.03.1962
Manfred Bodenstein	 31.03.1962

63 Jahre

Johannes Henkel	 27.03.1961
Dr. Robert Farchmin	 30.05.1961

64 Jahre

Claus Peter Bierling	 15.03.1960
Claus Erhard	 06.05.1960
Leonids Bilins	 15.05.1960

65 Jahre

Michael Meyer	 01.03.1959
Robert Terschanski	 04.03.1959
Dietmar Abraham	 22.03.1959

66 Jahre

Karlheinz Klein	 10.03.1958
Ernst Seibert	 16.03.1958
Michael Polder	 16.03.1958
Heinz Dieter Liermann	 15.04.1958
Manfred Angermann	 24.04.1958
Angelika Auer	 25.04.1958
Georg Beier	 13.05.1958

67 Jahre

Grygoriy Shcherbyna	 03.03.1957
Hans-Jürgen Preiß	 21.03.1957
Yuriy Lutsyuk	 04.05.1957
Alexandru Laubenstein	08.05.1957

68 Jahre

Maria Adela Pongracz	 11.04.1956
Brigitte Härdtlein	 15.04.1956
Rudolf Enke	 22.04.1956
Stefan Wehmeyer	 20.05.1956
Wilma Rosa	 29.05.1956

69 Jahre

Armin Schneider	 14.04.1955

70 Jahre

Hans Hainzl	 25.03.1954
Bernhard Thom	 02.04.1954
Franz Strobel	 02.04.1954
Heinz-Michael Ebersbach	09.04.1954
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Geburtstage
März 2024 bis Mai 2024

70 Jahre

Susanne Amtmann	 13.04.1954
Reinhold Lüftner	 21.05.1954

71 Jahre

Stefan Nemeth	 12.04.1953

72 Jahre

Dietmar Rippel	 12.04.1952
Rudolf Mühling	 24.04.1952
Peter Jung	 18.05.1952

73 Jahre

Vladimirs Harcevs	 16.03.1951
Hans Zimmermann	 15.05.1951
Jürgen Stromberger	 16.05.1951

74 Jahre

Oskar Müller	 04.05.1950
Peter Hantelmann	 18.05.1950

75 Jahre

Elke Rohrmüller	 18.03.1949
Gudrun Stadelmann	 23.03.1949
Werner Fränkel	 25.03.1949

76 Jahre

Franz Ittner	 24.03.1948

77 Jahre

Rudolf Stadelmann	 21.03.1947
Ludwig Jany	 01.04.1947

79 Jahre

Alexander Roizman	 09.04.1945

80 Jahre
Christa Schindlmeier	 10.03.1944

82 Jahre

Ingo Auernhammer	 11.04.1942

83 Jahre

Wolfgang Trömel	 07.05.1941

84 Jahre

Friedrich Carl	 15.03.1940
Ernst Kolm	 13.04.1940

86 Jahre

Roland Engst	 08.05.1938
Georg Haag	 10.05.1938

88 Jahre

Heinz Wiesner	 31.03.1936

91 Jahre

Kurt Kind	 22.05.1933
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Mitteilungen der Schatzmeister
Geschäftsstelle

Rüsternweg 189, 1. Stock, 90441 Nürnberg,

) 0911 / 41 43 43   0911/41 43 14 + buero@nordbay-angler.de

1. Schatzmeister: Thomas Brunner 
+ thomas.brunner@nordbay-angler.de, mobil: 0171/9746071

2. Schatzmeister: Andreas Koschny 
+ andreas.koschny@nordbay-angler.de

Bankverbindungen:
Sparkasse Nürnberg Sparda-Bank Nürnberg

IBAN: DE42 7605 0101 0001 3766 78 IBAN: DE10 7609 0500 0004 1648 65

Sprechzeiten der Schatzmeister
April Mai Juni

Bitte beachten Sie die offiziellen Termine des Vereins auf der Homepage
Bei allen Veranstaltungen sind die Schatzmeister vor Ort

oder per E-Mail oder Telefon

Reifsee 
Grüne Berechtigungsscheine für Übernachtungen am Reifsee können 
gerne per Email unter buero@nordbay-angler.de bestellt werden. Wir 
senden Ihnen die Scheine zusammen mit einer Rechnung per Post zu, 
(zuzüglich 1 € Porto).

Vormerkungen für Weiße Berechtigungsscheine bitte auch per E-Mail 
an buero@nordbay-angler.de. Die Vergabe und der Versand der Wei-
ßen Scheine erfolgt ca. 4 Wochen vor den Ferien (23.04. für die Pfingst-
ferien und 01.07. für August). Bitte vermerken Sie schulpflichtige Kin-
der, die mitfahren möchten.  
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Tageskarten für unsere Passivmitglieder gibt es bei folgenden Angel-
geschäften:

•	 Sportangler Zentrale, Rothenburger Str. 253, 90439 Nürnberg

•	 Fisherman‘s Partner, Strawinskystr. 28, 90455 Nürnberg Katzwang

•	 Endner’s Angelwelt, Kupferschmiedstr. 1, 91154 Roth

Passauer Straße 40 · 90480 Nürnberg · Telefon +49 911 3003980
info@vsn.vkb.de · www.vsn.vkb.de

 Versicherungsservice Nürnberg
Kowohl Szabo Weigel GmbH

Unser Schutzschirm für den Fall der Fälle.
Eine Unachtsamkeit kann lebenslange Folgen haben – unsere  
private Unfallversicherung schützt.

Wir beraten Sie gerne.

Kowohl-Szabo-Weigel_Unfall_125x90mm.indd   1 02.03.22   11:32
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Editorial

Liebes Mitglied,

„alle Jahre wieder“ – hieß es heuer am 12. Januar, als über 200 junge 
und jung gebliebene Mitglieder, der Nordbayerischen Sportangler-Ver-
einigung den Weg zur Jahreshauptversammlung fanden. Die Vorstand-
schaft und Verwaltung hielten ihre Berichte über die Ereignisse des 
vergangenen Jahres 2023 ab. Einmal mehr konnte diese anschließend 
entlastet werden. Neben den Wahlen innerhalb unseres Fischereiver-
eins wurde die Aufmerksamkeit der Mitglieder auch auf die Erhaltung 
unserer Wasserressourcen und die Bedeutung nachhaltiger Fischerei 
gelenkt. In der Tat ist das Wohlergehen des einzelnen Fisches eng mit 
der Hege und Pflege unserer Gewässer verbunden.
Die Jahreshauptversammlung des Fischereivereins widmete sich in 
mehreren Berichten und Reden diesen Themen mit großer Leiden-
schaft. 
Besondere Aufmerksamkeit erfuhr die schützenswerte Bachforelle. 
Durch Änderungen von Klima ist sie nun auch eine gefährdete Fischart. 
Unser Verein muss reagieren! Um ihre Bestände zu schützen, werden 
daher unumgänglich nun Überlegungen zu spezifischen Schutzmaß-
nahmen angestellt. Die Erhaltung der Bachforelle ist nicht nur wichtig 
für die Biodiversität unserer Gewässer, sondern auch ein Indikator für 
die Gesundheit unserer Flüsse und Bäche.
Lassen Sie uns gemeinsam daran arbeiten, unsere Gewässer zu schüt-
zen und die Artenvielfalt zu fördern, für die Bachforelle und alle anderen 
Arten, die in ihnen leben. Denn nur in gesunden Gewässern kann es 
ein gesundes Ökosystem geben!

A. Sudhues

Wir betreiben seit 1987 unseren Laden für US- und Bundeswehrbekleidung, 
Outdoorartikel, sowie Trekking- und Freizeittextilien.  Mit über 100 m² bieten wir für 
Jäger, Angler, Camper und allen die sich gerne draußen aufhalten, eine Vielzahl von 
nützlichen und praktischen Dingen.
Ob Parkas, Westen, Hemden, T-Shirts, Hosen, Unterwäsche, Schlafsäcke, 
Kochgeschirr, Tarnnetze, Socken, Schuhe, Messer, Flaggen, Regenkleidung oder, 
oder … Bei uns werden Sie fündig.

Mo. und Di. geschlossen
Mi. 9.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 
Do. 9.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 
Fr.  9.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 

Sa. 9.00 – 13.00 

Unser Laden ist bekannt für ungezwungene, persönliche Atmosphäre. Sie können in aller 
Ruhe stöbern und probieren. Durch unsere langjährige Erfahrung kennen wir die 
Probleme unserer Kunden. Deshalb ist eine freundliche und fachlich kompetente 
Beratung, sowie Kundenservice für uns eine Selbstverständlichkeit.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

mehr Bilder auf
www.udos-drugstore.de

Inhaber: Rudolf Pickl, Bergstr. 52, 90559 Burgthann
 

Telefon: 09183-234  
Fax: 09183-4619  

E-Mail: info@udos-drugstore.de
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Jahreshauptversammlung 2023

Zum zweiten Mal kamen die Mitglieder der Nordbayerischen Sportang-
ler-Vereinigung im neu gewählten Sitzungssaal - Gesellschaftshaus 
Gartenstadt - zusammen. Auch diesmal war der Versammlungsgrund 
die Jahreshauptversammlung. Im Unterschied zum Vorjahr beinhaltete 
die Jahreshauptversammlung 2023 auch die Neuwahlen der Vorstände 
und der Verwaltung. Da Ehrengericht und Revisoren laut Satzung alle 5 
Jahre zu wählen sind, waren diese Ämter nicht neu zu wählen.
Udo Hummer, 1. Vorstand, eröffnete am 12. Januar 2024 kurz nach 
18:00 Uhr die Sitzung. Gemäß TOP 1 begrüßt er alle anwesenden Mit-
glieder, Ehrenmitglieder und Gäste. 

Er sagte: „Besonders freut es mich, heute unsere Ehrenmitglieder be-
grüßen zu dürfen.“ Und nannte nacheinander die Ehrengäste

•	 Ehrenvorstand Werner Franke
•	 Ehrenmitglied Christa Schindlmeier

Ebenso begrüßte er Horst Preiß.

Als Gäste gesellten sich der Präsident des Fischereiverbandes Mittel-
franken Jörg Zitzmann, sowie der Vizepräsident des Fischereiverban-
des Mittelfranken und der Vorsitzende des Fischereivereins Nürnberg 
Peter Neuner, als auch der Verantwortliche für unsere 
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Jahreshauptversammlung 2023

Bilanzen, Thomas Landshammer, der uns seit 2001 zur Seite steht, 
des Weiteren der 1. Vorsitzender Oliver Geissler, der 2. Vorstand Herr 
Windmaiser und der 3. Vorstand Klaus Reisberger des FV Noris zuletzt 
auch Johannes Waid, Verpächter Fränkische Rezat-Gemeinschaft und 
Herr Krapfenbauer von der Bibert-Genossenschaft zu uns. Udo Hum-
mer übergab Herrn Zitzmann für ein Grußwort das Podium.

Herr Zitzmann dankte zunächst allen Anwesenden für den kontinuier-
lichen Einsatz für Umwelt- und Gewässerschutz und hoffte, dass der 
Verein an die Erfolge und der kontinuierlichen Arbeit auch im neuen 
Jahr 2024 anknüpfen kann. Man solle die Stimme erheben, wenn was 
nicht passt. Im Moment sorge der Fischotter und sein Schutz durch 
das Gesetz für großen Unmut, denn dadurch würde dem Gesetz der 
„Gleichheit“ der Tiere untereinander nicht genüge getan. Man müsse 
sich als Beispiel die Freigabe zum Abschuss der Kormorane herneh-
men, der zeige, dass hierdurch die Anzahl der Tiere im Gleichgewicht 
gehalten würde und lediglich die Überzahl erlegt würde. Warum solle 
sich das beim Fischotter anders entwickeln. Abschließend wünschte er 
den Anwesenden in Bezug auf Hege und Pflege der Gewässer am Ball 
zu bleiben.
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Jahreshauptversammlung 2023

Nach der erfolgten Podiumsrede übernahm Udo Hummer  das Mi-
krofon und stellte fest, dass die Mitglieder nach § 11 Abs. 4 un-
serer Satzung unter Angabe der Tagesordnung form- und fristge-
recht zu dieser Jahreshauptversammlung eingeladen waren und 
dass die Versammlung mit 189 stimmberechtigten Mitgliedern nach 
§ 11 Abs. 4 der Satzung beschlussfähig war.

Den Eingang von fristgerechten Anträgen erwähnte er ebenfalls und 
ging dann auf TOP 2 „Jahresbericht des 1. Vorstandes“ über.
Thomas Brunner, 1. Schatzmeister, erläuterte detailliert den „Kassen- 
und Rechnungsbericht“ unter TOP 3, gefolgt von TOP 4 dem „Revisi-
onsbericht“ von Harald Schmidt, der den finanziellen Status des Ver-
eins ausführlich und mit vielen Zahlen hinterlegt bestätigte.
Adrian Pongracz, unser 1. Gewässerwart, hielt auch dieses Jahr unter 
TOP 5 einen faktisch detaillierten „Bericht des Gewässerwartes“ ab.
Tobias Klos, der 1. Jugendleiter, ließ die anwesenden Mitglieder rück-
blickend eine Einsicht in die Jugendarbeit und Jugendveranstaltungen 
im Jahr 2023 unter TOP 6 „Bericht des Jugendleiters“ haben.
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Jahreshauptversammlung 2023

Jürgen Bartsch, unser Gewässerschutzbeauftragte, schilderte den „Be-
richt des Gewässerschutzbeauftragten“ in TOP 7 wie alljährlich auch 
diesmal sehr detailliert.

Die Entlastung des Vorstandes und der Verwaltung in TOP 8 wurde 
durch Harald Schmidt beantragt und von den anwesenden Mitgliedern 
einstimmig erteilt.

Vor Beginn der Wahlen wurden der Wahlvorsitzende und seine Stell-
vertreter unter TOP 9 gewählt. Rudolf Mühling, der Wahlvorsitzende 
fasste die in Satzung festgehaltenen Formalien zu den Neuwahlen zu-
sammen.

Die Neuwahlen der Vorstände unter TOP 10 wurden souverän durch 
den Wahlvorsitzenden, abgehandelt. Seine beiden Stellvertreter Horst 
Preiß und Amalia Sudhues, zählten die Handzeichen und füllten an-
schließend die entsprechenden Wahldokumente pflichtbewusst aus. 

Die neuen Vorstände sind nach erfolgter Ernennung/Abstimmung/An-
nahme des Amtes:
1. Vorstand	 Udo Hummer
2. Vorstand	 Heinz-Michael Ebersbach
3. Vorstand	 Reinhold Herdegen

Unter TOP 11 wurde die komplette Verwaltung neu gewählt. 

Auch hier leitete Rudolf Mühling durch die Ernennung für das jeweili-
ge Amt/Abstimmung/Annahme des Amtes blockweise und ohne große 
Pausen. Seine Stellvertreter zählten abermals die Meldung der anwe-
senden Mitglieder in den Kategorien „ja“ / “nein“ / "Enthaltung“ mit gro-
ßer Sorgfalt und hielten diese in den Wahlunterlagen fest.
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Jahreshauptversammlung 2023

Die neue Verwaltung setzt sich wie folgt zusammen:

Schatzmeister	 Thomas Brunner
	 Andreas Koschny
Schriftführer	 Dr. Matthias Latus
	 Markus Wechsler
Gewässerwarte	 Adrian Pongracz
	 Osman Keles
	 Nico Ebersbach
	 Kurt Oleszak
	 Robert Oleszak
	 Stephan Sudhues
Jugendleiter	 Tobias Klos
	 Eric Emter
Gewässerschutzbeauftragter	 Jürgen Bartsch

Nach dem Abschluss der Wahlen stellte Andreas Koschny in TOP 12 
den “Haushaltsvorschlag für das Jahr 2024“ vor, der von allen anwe-
senden Mitgliedern einstimmig angenommen wurde.

Udo Hummer handelte in TOP 13 die von Herrn Szabo eingereichten 
Anträge ab. 

In TOP 14 „Verschiedenes“ wurde erwähnt, dass sich Mike Petzold be-
reit erklärt, die Jugendleiter in Zukunft bei den Jugendveranstaltungen 
tatkräftig zu unterstützen.

Die Jahreshauptversammlung wurde danach durch Udo Hummer be-
endet.

Hinweis: Nachfolgend werden alle Jahresberichte in gekürzter Form 
abgedruckt.

A. Sudhues
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Jahresbericht des 1. Vorsitzenden

Liebe Mitglieder, meine sehr geehrten Damen und Herren, verehrte 
Gäste!

Auch heuer – wie alle Jahre zuvor auch – laden wir im Januar zu unse-
rer satzungsgemäßen stattfindenden Jahreshauptversammlung hier im 
Gesellschaftshaus Gartenstadt ein. Es legen Vorstand und Verwaltung 
mit den Berichten aus den einzelnen Bereichen vor den Mitgliedern 
Rechenschaft für das zurückliegende Jahr 2023 ab.

Zugleich aber stehen wir auch am Anfang eines neuen Fischerjahres, 
von dem wir noch nicht wissen, was es uns alles bringen wird.

Vorstand und Verwaltung haben die vorgeschriebenen monatlichen 
Verwaltungssitzungen abgehalten. Der Altersdurchschnitt in unserem 
Verein 2023 war 51,45 Jahre, wir haben 48 neue Mitglieder aufgenom-
men. Wir haben zum 31.12.2023 insgesamt mit Jugendlichen 843 Mit-
gliedern, davon Aktive 684, passive 126, Jugendliche 33.
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Jahresbericht des 1. Vorsitzenden

Auch alle anderen Vereinsveranstaltungen, wie das An- und das Ab-
fischen, selbstverständlich unser Königsfischen und unser Fisch- und 
Gansessen im November 2023, wurden wieder sehr gut angenommen. 
Wir konnten ca. 90 Gäste begrüßen.
Danke nochmals dafür.

Für unsere ehrenamtlichen Helfer in Küche und Schänke hat sich ge-
zeigt, dass es sich lohnt, aktiv für den Verein zu arbeiten.

Auch unsere Fischerjugend hat ihre geplanten Veranstaltungen im Jahr 
2023 durchgeführt. 
Darüber wird der Jugendleiter in seinem Bericht gesondert eingehen.

Über unsere eigenen Veranstaltungen hinaus, haben Horst Preiß, un-
ser 2. Vorstand Michael Ebersbach und unser 3. Vorstand Reinhold 
Herdegen und ich auch an den zahlreichen herausragenden Veranstal-
tungen unserer Nachbarvereine und den Mitgliederversammlungen der 
Fischereigenossenschaften, in denen unser Verein Mitglied ist, teilge-
nommen.

Weiter haben wir unseren Verein an den zentralen Veranstaltungen 
unseres mittelfränkischen Fischereiverbandes in den Delegiertenver-
sammlungen vertreten. 

Unser Königsfischen im Juli 2023 wurde von den Mitgliedern wieder 
gut angenommen. 

Lassen Sie mich nun von den Veranstaltungen weg und hin zu unseren 
Gewässern kommen.

Am Reifsee ist leider im Frühjahr ein Fischsterben aufgetreten. Es sind 
rund 150 Stück Karpfen verendet. Diese wurden von uns entsorgt. Wir 
haben einige Karpfen zur Untersuchung ins Labor gesendet.
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Nachdem das Ergebnis einging, haben wir festgestellt, dass kein Grund 
zur Besorgnis war. Das Labor konnte keine Krankheit feststellen. Das 
Gewässer war von den Wasserwerten optimal.

Am Merklsee sind auch einige Karpfen und Forellen verendet. Ohne 
sichtbaren Grund.
Unser Gewässerwart Adrian Pongracz wird in seinem Bericht näher 
darauf eingehen und über einige andere Gewässer berichten.

Von unseren Gewässern möchte ich nun zum Vereinsleben kommen.

Wir haben uns auch 2023 an dem von der JHV verabschiedeten Wirt-
schaftsplan gehalten. Vorstand und Verwaltung konnten die Rahmen-
vorgaben einhalten. 

Die einzelnen Bereiche haben verantwortlich gewirtschaftet. Ich emp-
fehle Ihnen dazu die Ausführungen unserer Schatzmeister.

Innerhalb von Vorstand und Verwaltung konnten wir in allen Aufgaben-
gebieten die angefallenen Arbeiten zu Ihrer und unserer Zufriedenheit 
erledigen, nicht zuletzt durch die kollegiale Zusammenarbeit in sämtli-
chen Verwaltungsbereichen. 

Hier möchte ich mich an meine Kollegen Michael Ebersbach sowie 
Reinhold Herdegen wenden und mich für die von Ihnen geleistete Zu-
sammenarbeit recht herzlich bedanken. Es hat mir sehr geholfen.

Unsere Gewässerwarte Adrian Pongracz, Osman Keles, Nico 
Ebersbach, Markus Wechsler und Paul Schwemmer haben im ver-
gangenen Jahr ebenfalls wieder hervorragende Arbeit geleistet. Leider 
stellt sich Paul Schwemmer aus gesundheitlichen Gründen nicht zur 
Wiederwahl. Nochmals herzlichen Dank für deine geleistet Arbeit für 
den Verein.

Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
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Unsere beiden Schatzmeister Thomas Brunner und Andreas Koschny 
haben 2023 ebenfalls, wie gewohnt, hervorragende Arbeit geleistet.

Die beiden Jugendleiter Tobias Klos und Erik Emter haben ihre Ju-
gendabende im Vereinsheim und an den Gewässern gut abgestimmt 
und dabei die Jugendlichen an alle Belange der Fischerei herangeführt. 
Ihre Jugendfahrten waren wieder gut organisiert und für alle Beteiligten 
ein schönes Erlebnis. 

Unsere Schriftführer Dr. Matthias Latus (Neu seit 2022) und Ingo Schar-
ke, sind ein sehr gutes Team. Sie sind eine wirkliche und wertvolle Stüt-
ze für den Vorstand und Verein. 
Leider müssen wir uns heute von Ingo Scharke verabschieden, da er 
aus privaten und geschäftlichen Belangen sich nicht mehr zur Wieder-
wahl bereitstellt.

Lieber Ingo, für deine langjährige Arbeit für den Verein möchte ich mich 
persönlich recht herzlich bedanken und natürlich auch im Namen der 
Verwaltung. Vorstand und Verwaltung haben einstimmig beschlossen,  
Dir die Goldene Verdienstnadel des Vereines zu überreichen. 

Als Nachfolger für Ingo stellt sich Markus Wechsler als Kandidat zur 
Wahl. Da auch einige Gewässerwarte ihren Posten nicht mehr ausfül-
len, müssen neue gewählt werden.

Es haben sich folgende Personen gemeldet:
Robert Oleszak
Stephan Sudhues
Kurt Oleszak

Unser Gewässerschutzbeauftragter Jürgen Bartsch hat, wie gewohnt, 
seine Arbeit zur vollsten Zufriedenheit geleistet. Er hat den Einsatz der 
Fischereiaufseher bestens und erfolgreich organisiert.

Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
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Ich möchte mich bei allen Verwaltungsmitgliedern für ihre Unterstüt-
zung recht herzlich bedanken.
Bedanken möchte ich mich auch im Namen der Vorstandschaft bei 
unseren Fischereiaufsehern, die wieder ihre wertvolle Freizeit für den 
Verein bei Kontrollen an unseren Gewässern geopfert haben.

Auch möchte ich mich bei den Referenten, die jedes Jahr den Vorbe-
reitungskurs zur Fischerprüfung für sechs Samstage á sechs Stunden 
abhalten, recht herzlich bedanken. Ohne Euch wäre dieser Kurs nicht 
möglich.

Vielen Dank auch an unser Vereinsmitglied und Redakteurin der Ver-
einsmitteilungen, Amalia Sudhues. Unter ihrer Schriftleitung wird un-
ser Heft herausgegeben, das von den Mitgliedern schon erwartet und 
gerne gelesen wird. Thomas März und Tina Lang unterstützen unsere 
Redakteurin bei ihrer Arbeit und bringen unser Heft auf Vordermann. 
Dafür herzlichen Dank. 

Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
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Der Verein hat sich im Jahre 2023 entschlossen, eine Solar- Anlage 
auf das Dach des Vereinsheim zu installieren. Leider hat der Anschluss 
an das Netz der N-Ergie fast ein halbes Jahr gedauert. Jetzt ist der 
Anschluss erfolgt und wir können den überschüssigen Strom ins Netz 
einleiten.

Die fleißigen Damen und Herren, die sich bei den Stammtischen im 
Vereinsheim, beim Königsfischen, beim Anfischen, beim Abfischen,  
bei der Fisch- und Ganspartie, beim Vorbereitungskurs, sowie bei dem 
Schafkopfturnier freiwillig in der Küche, als Bedienung oder beim Aus-
schank immer wieder zur Verfügung stellten, möchte ich recht herzlich 
Dank sagen. Ohne Euch wären diese Veranstaltungen nicht möglich. 

Ich möchte mich auch bei unserem Fischzüchter und Gewässerver-
pächter Karl Wiesinger bedanken, der uns immer prompt und zuverläs-
sig mit gesunden Besatzfischen beliefert, und wenn es schnell gehen 
muss, einen Besatz auch mal selbst erledigt. Für das Fisch-und Gan-
sessen hat er dem Verein die Karpfen kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Nochmals herzlichen Dank dafür. Leider konnte er aus terminlichen 
Gründen heuer nicht anwesend sein. Er wünscht aber allen Mitgliedern 
viel Petri Heil für das Jahr 2024.

Bedanken möchte ich mich heute auch bei Ihnen, liebe Fischerinnen 
und Fischer. Sie haben sich im vergangenen Jahr zum allergrößten Teil 
an unseren Vereins- und auch an den Verbandsgewässern vorbildlich 
verhalten, wie es sich für einen Petri-Jünger gehört.
Leider gibt es immer wieder, dass Mitglieder Abfall am Gewässer zu-
rücklassen, was natürlich nicht zu akzeptieren ist. Ich bitte dies zu un-
terlassen.

Den beiden Revisoren, den Damen und Herren des Ehrengerichtes 
und der Chronistin, ebenfalls herzlichen Dank für Ihre Bereitwilligkeit 
und ihren Einsatz.

Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
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Meine Damen und Herren, bevor ich meinen Bericht für das Jahr 2023 
schließe, bedanke ich mich recht herzlich bei allen Helfern, Gönnern, 
Spendern und Freunden unseres Vereines, die mit Arbeitskraft, Geld 
und Sachspenden ihre Bereitschaft zur Unterstützung zeigten. Als 
unermüdliches Beispiel nenne ich auch hier unser Mitglied Gerhard 
Billmann mit der Getränkespende für den Arbeitsdienst. Danksagen 
möchte ich aber auch den vielen Ehefrauen und Lebenspartnerinnen, 
die die ehrenamtliche Arbeit ihrer Männer und Frauen mittragen. Ohne 
sie wäre diese Arbeit gar nicht möglich.

Für das Jahr 2024 wünsche ich uns wieder einen guten Zusammen-
halt, geprägt von Toleranz und Hilfsbereitschaft.
Im neuen Angeljahr wünsche ich Ihnen und Ihren Familien Glück und 
Gesundheit, schöne Stunden an unseren Gewässern und ein kräftiges 
Petri Heil.

Udo Hummer
1. Vorstand

Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
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Unser 1. Schatzmeister, Thomas Brunner, erläutert die wesentlichsten 
finanziellen Themen des letzten Jahres.

Unser wichtigster Einnahmeposten, die Mitgliedsbeiträge, blieben wei-
testgehend konstant. Die Einnahmen durch unser Vereinsheim sind um 
30 % steigern. Dies liegt sicherlich auch daran, dass wir seit 2023 die 
Mitgliederversammlungen in den eigenen Räumlichkeiten abhalten. 

Bei den Aufnahmegebühren hatten wir einen Rückgang um 25 %, Der 
starke Anstieg der Neuaufnahmen während der Corona-Jahre lässt 
nun scheinbar etwas nach.

Auf der Ausgabenseite haben wir kräftig investiert. 

Anfang 2023 hatten wir einen Wasserschaden im Vereinsheim. Dabei 
stand auch der komplette Sicherungskasten unter Wasser. Im Zuge 
dessen haben wir uns entschlossen, in eine Photovoltaikanlage zu 
investieren. Als Fischereiverein, der sich ja dem Umweltschutz ver-
pflichtet fühlt, macht es sich sicherlich gut, in erneuerbare Energien 
zu investieren. Unsere Anlage hat 12KW Leistung und einen Speicher 
von 10 KW. Erstaunlich schnell war die Anlage bereits im Juni komplett 
installiert. Wir hatten auch einen echt sonnenreichen Sommer, doch 
leider hat unser Netzbetreiber doch tatsächlich fünf Monate gebraucht, 
um die Anlage in Betrieb zu nehmen. Schade, so wird das nichts mit 
einem schnellen Umstieg. 

Die Gewässerpachten steigen seit Jahren kontinuierlich an, so dass wir 
gerne auch eines unserer Pachtgewässer käuflich erwerben würden, 
wenn es sonst schon keine interessanten Gewässer auf dem Markt 
gibt.

Unterm Strich stand dann trotzdem ein Gewinn von ca. 10 T€.

Kassen- und Rechnungsbericht
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§ 13 Nr. 2 der Satzung schreibt die Bekanntgabe der Revisionsergeb-
nisse im Rahmen der Jahreshauptversammlung vor. Gerne gebe ich 
Ihnen diesen Bericht heute zur Kenntnis.

Im Geschäftsjahr 2023 wurden 2 Revisionen durchgeführt.

Die Kassen- und Bankbelege wurden kontrolliert. Sie waren vollstän-
dig und sämtliche Ausgabenbelege wurden durch einen der Vorstände 
abgezeichnet.

Die Abstimmung von Kasse und Konten mit den Bankbelegen und der 
betriebswirtschaftlichen Auswertung zum 31.12.2023 stimmten über-
ein.

Es gab keinerlei Beanstandungen.

Nicht geprüft werden konnte, ob einzelne Ausgaben bzw. Anschaffun-
gen wirtschaftlich notwendig und sinnvoll waren oder zu den jeweils 
günstigsten Marktpreisen erfolgten.

Diese Entscheidungen müssen - schon aus vereinspolitischen Erwä-
gungen heraus - in der Verantwortung der Verwaltung bzw. des Vor-
standes liegen.

Die Gesamteinnahmen gingen leicht zurück. Innerhalb der Einnahme-
positionen stiegen die Mitgliedsbeiträge leicht, während die Aufnahme-
gebühren deutlicher sanken. Ebenfalls deutlich rückläufig waren die Ar-
beitsdienstbefreiungen. Dies ist aber ein Posten, der mich sehr erfreut. 
Zeigt er doch, dass wieder mehr Mitglieder bereit sind, Hand anzulegen 
und den Verein nicht nur materiell, sondern auch tatkräftig zu unterstüt-
zen. Dafür herzlichen Dank und weiter so. Mehrheitlich bedingt durch 
die Anschaffung der Solaranlage stiegen die Gesamtausgaben.

Revisionsbericht
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Revisionsbericht

Der überwiegende Teil der Gesamtausgaben betraf - wie immer - den 
Besatz, der nach wie vor der größte regelmäßige Ausgabeposten im 
Verein ist.
Bei den Gewässerpachten mussten etwas mehr als 2022 aufgewendet 
werden. Hier zeigt sich, wie wichtig der vorausschauende Erwerb von 
Gewässereigentum auch zukünftig ist. Ich kann der Verwaltung aber 
bestätigen, dass sie alles Erdenkliche versucht, ein Gewässer zu fin-
den. 

Liebe Mitglieder, jeder hat, beruflich und privat, sein eigenes Netzwerk. 
Sollte in diesem Netz einmal etwas dabei sein, wo Fische schwimmen 
und man vernünftig Angeln kann, lassen Sie es der Verwaltung wissen.

Der Bilanzwert von Vereinsheim und den eigenen Gewässern liegt der-
zeit bei rund 1,15 Mio. €.

Mit Ausnahme der oben erwähnten, gab es bei den übrigen Bilanz-
positionen nur geringfügige Veränderungen, so dass ich darauf nicht 
näher eingehen werde. Ich darf aber feststellen, dass das Jahr 2023 
in finanzieller Hinsicht ein erfolgreiches Jahr für den Verein war. Das 
bereinigte Geldvermögen stieg trotz der vorausschauenden Investition 
in die Solaranlage.

Wie immer war die Zahlungsfähigkeit der Nordbayerischen Sportang-
ler-Vereinigung stets gewährleistet. 

Gerne bestätigen wir Vorstand und Verwaltung eine vorausschauende 
und umsichtige Handlungsweise im Umgang mit unserem Vereinsver-
mögen. Wir empfehlen Ihnen daher unter TOP 8 der Tagesordnung 
ruhigen Gewissens eine Entlastung dieser Gremien.
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Beide Revisoren bedanken sich bei den Schatzmeistern Thomas Brun-
ner und Andi Koschny sowie unserem Steuerberater Thomas Lands-
hammer für die gute Zusammenarbeit und die übersichtliche Rech-
nungslegung. Dies hat uns die Arbeit sehr erleichtert. 

Ihnen allen wünsche ich für 2024 vor allem Gesundheit, aber auch viel 
Glück und Erfolg. Verbringen Sie viele schöne Stunden an unseren 
Vereinsgewässern und fangen Sie dabei den Fisch Ihres Lebens. 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
Harald Schmidt und Friedrich Carl, Revisoren

Revisionsbericht
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Bericht des 1. Gewässerwartes

Arbeitsdienste:

Insgesamt wurden 21 Arbeitsdienste geplant und durchgeführt, davon 
4 an unserem Fischerfest, 11 am Reifsee, 2 am Merkl See, 2 an der 
Schwarzach Kinding, einer am Winkelweiher und einer am Umwelt-
schutztag.
Zusätzlich haben wir 15 Sonderarbeitsdienste durchgeführt, davon 
8 am Reifsee, 3 im Vereinshaus, 3 am Winkelweiher und einem am 
LDM.Für die tatkräftige Unterstützung bei den Sonderarbeitsdiensten 
bedanke ich mich bei unseren Freiwilligen recht herzlich.

Folgende Arbeiten haben wir, verteilt auf die Gewässer Reifsee, Merkl-
see, Schwarzach Kinding und LDM, bei den Arbeitsdiensten vollzogen:

•	 Bäume gefällt
•	 Schilf und Büsche geschnitten
•	 Angelplätze rein gemacht
•	 Gras mehrmals gemäht
•	 Feuerstelle und die zwei Badestellen neugestaltet
•	 Anglerhütte instandgesetzt, Müll entrümpelt
•	 Ein praktischer Angelkurs für Anfänger wurde durchgeführt

Winkelweiher:

•	 Am 14.10.2023 haben wir den Weiher ohne größeren Erfolg abge-
fischt, denn der angesammelte Schlamm hat uns einen Strich durch 
die Rechnung gemacht. Daraufhin haben wir den Weiher abgelas-
sen und nochmal ein Abfischen probiert. Hier konnten wir einen 
Zentner Weißfisch abfischen.

•	 das Gras um den Weiher mehrmals geschnitten
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Bericht des 1. Gewässerwartes

Vereinshaus:

•	 Garten sauber gemacht.
•	 Betreuung der Baustelle bei Montage der Photovoltaikanlage
•	 Zelt für das Fischerfest auf- und abgebaut

Umweltschutztag:

•	 Die Uferstrecken der Bibert, der Schwarzach Wendelstein, dem 
LDM Wendelstein und dem Europakanal (Schleuse Eibach) wurden 
von Müll gereinigt.

Besatzmaßnahmen:

Am 27.02.2023 begann der Frühjahrsbesatz und endete am 07.06.2023.
Am 18.09.2023 begann der Herbstbesatz und endete am 24.11.2023.
Auch 2023 haben wir unseren Verband mehrmals beim Abfischen un-
terstützt.

Insgesamt haben wir mit unserem Gespann 23 Einsätze durchgeführt.

Die Fische stammten von unseren Fischzüchtern:

•	 Karl Wiesinger aus Dinkelsbühl,
•	 Prüfling / Schöneberger aus Fensterbach, 
•	 Hopfengärtner aus Pretzfeld, 
•	 von dem Fischereiverband, 
•	 Fischzüchter Sindel aus Feuchtwangen,
•	 Fischzüchter Oberle aus Erlangen Kosbach
•	 und Fischzüchter Arzberger aus Kühbach
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Bericht des 1. Gewässerwartes

In der Zusammenfassung ergeben sich folgende Zahlen der gesetzten 
Fische:
•	 3 Kg			   Glasaal
•	 10000 Stück		  Moderlieschen
•	 300 Stück			  Äschen
•	 1000 Stück		  Barben
•	 1000 Stück		  Nasen
•	 2600 Stück		  Bachforellen
•	 500 Stück			  Regenbogenforellen
•	 4977 Kg			   Karpfen
•	 800 Kg			   Schleien
•	 340 Stück			  Hechte
•	 567 Stück			  Zander
Alle von uns gesetzten Fische waren in einem optimalen Zustand und 
konnten ohne Probleme in unsere Gewässer eingebracht werden.

Liebe Sportfreunde noch einige zusätzliche Informationen.
Personelle Änderungen in der Gruppe der Gewässerwarte:
Der zweite Gewässerwart Michael Thun hat Anfang des Jahres 2023 
sein Amt niedergelegt. Wir haben Robert Oleszak hierfür kommissa-
risch eingesetzt. 

Unsere Gewässerwarte Jaroslaw Schwemmer und Markus Wechsler 
sind auf eigenen Wunsch Ende 2023 ausgeschieden. Kurt Oleszak und 
Stephan Sudhues stellen sich zur Wahl für das Amt des Gewässerwar-
tes.

Im vergangenen Jahr haben leider 49 Arbeitsdienstpflichtige den Ar-
beitsdienst nicht wahrgenommen. Dies ist für den Verein ein herber 
Rückschlag, da wir als Angler auch der Hege und Pflege der Gewässer 
nachkommen müssen. 

Für 2024 haben wir 23 Arbeitsdienste geplant. Davon sind 4 Arbeits-
dienste für unser Fischerfest gedacht. 
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Bitte tragen Sie sich ein, wir brauchen jede helfende Hand.

Wir die Gewässerwarte, wünschen Ihnen und Ihren Familien für das 
Jahr 2024 erholsame Stunden an unseren Angelgewässern und ein 
kräftiges Petri - Heil.

Adrian Pongracz (1. Gewässerwart)

Bericht des 1. Gewässerwartes
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Bericht der fischerjugend

Sehr geehrte Vereinsmitglieder, liebe Jungfischer,

Das vergangene Jahr 2023 war für unsere Fischerjugend mal wieder 
sehr abwechslungsreich gestaltet.
Auch ist es sehr schön anzusehen, dass unsere Jugend, sowie auch in 
den vorherigen Jahren, sich stetig im Wachstum befindet.
Derzeit zählen wir 35 Jugendliche, die wir auf unseren Abenteuern am 
Fischwasser betreuen dürfen.
Diese Tatsache hat Erik und mir gezeigt, dass wir uns mit den vielen 
abwechslungsreichen Aktionen, die wir jedes Jahr für die Jugendlichen 
planen und durchführen, in die richtige Richtung bewegen.
Es gibt eine Neuerung innerhalb der Jugendleitung. Durch Arbeit, 
Schule und Co, ist es für Erik und mich häufig nicht einfach die Ter-
mine und Organisation so zu gestalten, wie wir uns das oft vorstellen. 
Also hat sich Mike Petzold, Vereinsmitglied als auch Familienvater von 
zwei unserer Jungfischer, bereiterklärt, die Jugendleiter ab 2023 bei 
der Organisation und Durchführung der Jugendabende zur Verfügung 
zu stehen.
Bereits vor der Einigung hat sich Mike schon oft in die Jugendleitung 
eingebracht und viele Aufgaben übernommen. An dieser Stelle möch-
ten wir dafür unseren Dank aussprechen. Nun ist die Jugendleitung 
noch flexibler aufgestellt und kann so eventuelle Ausfälle der Jugend-
leiter gut puffern.Ebenso möchten wir ein Dankeschön an die Eltern 
aussprechen, die uns bei den zahlreichen Aktionen immer tatkräftig un-
terstützt haben. 

Jugendabende:

Zu den Veranstaltungen zählten unter anderem unsere regelmäßigen 
Jugendabende, welche in der kalten Jahreszeit hauptsächlich in unse-
rem Vereinsheim stattfanden.

Dort wurde den Jugendlichen das Binden von verschiedenen Angel-
montagen nähergebracht.
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Bericht der fischerjugend

In der wärmeren Hälfte des Jahres haben wir uns für die Jugendaben-
de an stadtnahen Gewässern getroffen, dazu zählte hauptsächlich der 
alte Kanal am Weißen Häusla und in Wendelstein, sowie an unserer 
Bibert. In Summe gab es im letzten Jahr fünf Jugendabende.

Eintagesfahrten:

Auch unsere Eintagesfahrten, welche immer an Sonntagen stattfan-
den, wurden sehr abwechslungsreich gestaltet. 
Dabei hatte jede Veranstaltung ein anderes Motto, auf welchen Fisch 
oder wie geangelt werden sollte.
Dadurch wurden den Jugendlichen die verschiedenen Angelmethoden 
gut vermittelt.

Bereits Anfang April veranstalteten wir ein Forellenfischen an der 
Schwarzach bei Kinding, hierbei sollte nur mit der Spinnrute geangelt 
werden. Das Hochwasser machte uns hier ganz schön zu schaffen!

Gefolgt dazu gab es bei hochsommerlichen Temperaturen unsere Ta-
gesfahrt an die Fränkische Rezat. Die hohen Temperaturen gestalteten 
das Angeln allerdings sehr schwierig.

Darauffolgend fand ein nächtliches Aalfischen am Alten Kanal statt, 
hier konnten wir die hohen Temperaturen zu unserem Vorteil nutzen!

Die Eintagesfahrt an unseren Merklsee und die Altmühl fand gemein-
sam mit dem Fischereiverein Gleishammer statt. Diese Veranstaltung 
war ebenfalls sehr schön und hat sich mittlerweile als ein echter Klas-
siker erwiesen. Diese Veranstaltung gehört auf jeden Fall immer ins 
Programm!

Gegenseitige Einladungen ans Fischwasser eines anderen Vereines 
nehmen wir auch gerne an, weshalb es für uns im September an den 
sehr versteckt gelegenen Schmausweiher der Gleishammer ging.
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Bericht der fischerjugend

Der großzügige Forellenbesatz in einem der beiden Weiher, ließ die 
Jugendlichen wahre Sternstunden mit der Spinnrute erleben. Hierfür 
möchten wir nochmals ein Dankeschön aussprechen!

Auch die Veranstaltungen des Fischereiverbandes Mittelfranken neh-
men wir immer wieder gerne wahr.
Zum Jugendherbstfischen des Verbandes, ging es mit unserer Jugend 
an den Altmühlüberleiter bei Gunzenhausen. Das Motto war hier der 
Weißfisch, weshalb wir hier mit der Feederrute, Posenrute und Co. 
ausgestattet waren. 
Als letzte Eintagesfahrt war die Wörnitz bei Dinkelsbühl das Ziel. Hier 
stand der Raubfisch im Vordergrund und wurde mit verschiedenen Me-
thoden beangelt.
In der Summe haben wir insgesamt 7 Eintagesfahrten durchgeführt.

Zeltlager:

Mitte Mai hat unser Zeltlager am Reifsee gemeinsam mit dem Fische-
reiverein Gleishammer sowie mit dem Fischereiverein Weinzierlein 
stattgefunden.
Das Reifseezeltlager hat sich wie immer als die größte und schönste 
Aktion unserer Fischerjugend herausgestellt.
Es gab eine hervorragende Bekochung und jede Menge toller Fische, 
die unsere Jugendlichen überlisten konnten.
Gemeinsam und durch die immer gegenseitige Unterstützung konnten 
wir ein gelungenes Zeltlager aufstellen, an dem es an Nichts fehlte.

Weihnachtsfeier:

Eine Weihnachtsfeier und ein gemütliches Ausklingen des Jahres hat 
ebenfalls stattgefunden. Dafür sind wir gemeinsam im Blubowl Nürn-
berg zum Bowlen gegangen und abschließend gab es im Vereinsheim 
gegrillte Bratwürste sowie Kinderpunsch.
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Bericht der fischerjugend

Im Großen und Ganzen waren wir mit den Aktionen des letzten Jahres 
sehr zufrieden!
Das letzte Jahr war geprägt von Jugendabenden am Vereinsgewässer 
als auch den vielen Eintagesfahrten an den verschiedensten Gewäs-
sern, sowie unserem alljährlichen Zeltlager am Reifsee.
Im Vordergrund jeglicher Veranstaltungen stand immer der achtsame 
und respektvolle Umgang mit dem Tier, sowie der dazugehörige Res-
pekt gegenüber der Natur.
Diese Grundeinstellung versuchen wir den Jugendlichen so oft wie 
möglich mit auf den Weg zu geben.

1. Jugendleiter, Tobias Klos



40

Bericht des Gewässerschutz-
beauftragten

Das Aufgabengebiet der Fischereiaufseher umfasst ein weites Spekt-
rum und ist permanent an die momentanen Gegebenheiten und Anfor-
derungen unserer Gewässer auszurichten.

Spitzen der Besucherzahlen an Gewässern entstehen klassisch zur Er-
öffnung der Forellensaison Anfang April. 

Es ist viel los an den ersten Tagen und die Petri Jünger sind in großer 
Zahl anzutreffen. Leider muss aber festgestellt werden, dass bei man-
chen Petri Jüngern oftmals die schnelle Quote von vier Forellen pro 
Tag und Woche im Vordergrund steht und leider nicht das eigentliche 
Erlebnis am Wasser und in der Natur.

Manchmal wird die Meinung geäußert, dass nach gefühlt vier Wochen 
kein Fisch mehr im Wasser wäre. Aber ich kann hier alle beruhigen, die 
Besatzzahlen, der Aufwand, den Verein und Gewässerwarte betreiben, 
der spricht eine deutlich andere Sprache. Die Gewässer sind hervorra-
gend besetzt. 

In diesem Zusammenhang muss leider auch erwähnt werden, dass die 
Bachforelle seit neuestem nun auch auf der roten Liste der gefährdeten 
Fischarten steht. 

Das wirkt sich auf die Überlegungen aus wie Vorstandschaft und Ver-
waltung in Zukunft mit diesem Thema umgehen müssen. Ob unser 
Entnahmerahmen von 30 Forellen noch aufrechterhalten werden kann, 
Mindestmaße verändert oder Entnahmefenster eingerichtet werden, 
viele Parameter stehen auf dem Prüfstand und müssen unter anderem 
unter Berücksichtigung der Empfehlungen des Fischereiverbandes zu 
überdenken sein.

Gerade in den heutigen schwierigen Zeiten der Klimaveränderung und 
den damit verbundenen Auswirkungen auf Flora und Fauna ist ein 
Nachdenken bezüglich Nachhaltigkeit und Sichern des Fortbestandes
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Bericht des Gewässerschutz-
beauftragten

eines jeden Einzelnen absolut notwendig. Gerade der Erhalt großer, 
produktiver laichfähiger Fische könnte in der Zukunft eine Maßnahme 
darstellen, die unseren Bestand an Fischen auch nachhaltig unterstützt.

Gerade bei Fischarten, wie z.B. für Hecht und Zander, wäre es wün-
schenswert, über entsprechenden Spielraum zu verfügen, die solche 
stützenden Maßnahmen von vornherein ermöglichen. Andere Länder, 
als auch Bundesländer in Deutschland bieten deutlich mehr Möglich-
keiten als zurzeit hier in Bayern durchführbar.

Zum Thema Tageskarten:
Hier müssen wir leider vermehrt feststellen, dass es einen gewissen 
Anteil von Personen gibt, die unser Angebot zur Befischung diverser 
Gewässer unter Einhaltung der vorgegebenen Regularien leider miss-
brauchen. Zum einen, was die Entnahme unserer Fische betrifft, zum 
anderen welches Auftreten an unseren Ufern am Tag oder in der  Nacht 
gelegt wird. Auch hier werden Vorstandschaft und Verwaltung darauf 
reagieren.

Zum Thema Merklsee Hütte: 
Die Vermietung unserer Hütte war dazu gedacht, Anglern die Möglich-
keit zu geben, ihre Fischwaid im Altmühltal ausüben zu können und 
eine Nächtigung direkt vor Ort zu bekommen. Natürlich gerne auch mit 
Fischerfreunden oder den engsten Familienmitgliedern. 
Aber unsere Hütte ist keine Ballermann Partyhütte!!

Massenansammlungen von Personen, die nicht fischereiausübungs-
berechtigt sind, laute Musik, Schlauchboote und Partyinseln oder über-
reichlicher Alkoholgenuss, dafür war die Vermietung der Hütte in keiner 
Weise vorgesehen. 

Auch hier führte dies zu Konsequenzen, und es gibt jetzt eine Hausord-
nung, an die sich jeder zu halten hat. Nichtbeachten dieser kann bis zur 
Vorladung zur Vorstandschaft und Verwaltung führen.
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Bericht des Gewässerschutz-
beauftragten

Weiterhin 15 aktive Fischereiaufseher deckten die ganze Palette un-
serer Vereinsgewässer mit ihren Kontrollgängen ab. Dem größten Teil 
der anzutreffenden Fischerinnen und Fischer konnte im Jahr 2023 ein 
einwandfreies Verhalten an unseren Gewässern bescheinigt werden. 
2023 wurden wiederum annähernd 800 Stunden Zeit der FA’s aufge-
wendet, um an unseren Gewässern nach dem Rechten zu sehen, das 
Ganze wie immer ehrenamtlich. 

Dafür möchte ich mich noch einmal in aller Öffentlichkeit bei allen Fi-
schereiaufsehern herzlich bedanken.

Wir haben zwei Fischereiaufseher, die ihr Amt seit 1984 ausüben. Uwe 
Schneider und Johannes Henkel stehen seit 1984 in Diensten des Ver-
eins als ehrenamtliche Fischereiaufseher. Ihr Einsatz, und auch natür-
lich der eines jeden Anderen, der unseren Verein unterstützt, hilft das 
große Ganze für uns alle in einer Form aufrechtzuerhalten, wie wir alle 
uns wünschen dieses vorzufinden. 

Das gebührt den allerhöchsten Respekt!

Liebe Mitglieder, mit hoffentlich guten Aussichten für das Jahr 2024 
sowohl für unsere Gewässer, den darin lebenden Fischen, und für Sie 
alle, möchte ich nun meinen Bericht schließen.

Gewässerschutzbeauftragter Jürgen Bartsch
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Impressionen der JHV
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Fisch des Jahres - der dorsch

Auf dem Weg ins Vergessen….?

Einst war der Dorsch („Dorsch“ ist eine Bezeichnung des Fisches in 
der Ostsee, in der Nordsee und im Nordatlantik wird er als „Kabeljau“ 
bezeichnet) der Brotfisch für die Konsumenten, die Angler und die Be-
rufsfischer in der Ostsee.

Mittlerweile sind die Bestände – auch durch jahrelange Überfischung 
– derart eingebrochen, dass derzeit ein absolutes Fangverbot, sowohl 
für die Berufsfischerei, als auch für die Freizeit-/Angelfischerei definiert 
wurde. Für die Angler wurde nach und nach das Fanglimit von 5, dann 
3 und dann, nach 1, auf nunmehr 0 Dorsche gesetzt.

Man hat m. E. nach hier – wie in vielen anderen Dingen, die die Fische-
rei betreffen - jeden Schritt den man machte, um dem Zusammenbruch 
der Population entgegen zu wirken, einen Schritt zu spät gemacht.

Sei es, zu zaghaftes Reduzieren der Fangmengen, Schonzeitenanpas-
sung, Mindestmaße, Entnahmelimits etc., um ein paar Beispiel zu nen-
nen! Die durch den Klimawandel entstandene Temperaturerhöhung tat 
ihr Übriges dazu. Dadurch wurde die Habitable, also lebensfreundliche 
Zone für den Dorsch (besonders Jungfische halten sich nicht explizit 
am Grund auf, sondern im Freiwasserbereich, der natürlich intensi-
ver erwärmt wird) immer schmaler, was letztendlich zum Ausfall eines 
Großteils der Nachwuchsgenerationen geführt hat.

Wenn man bedenkt, dass der Dorsch erst mit 4-6 Jahren geschlechts-
reif wird, war eigentlich schon sehr früh absehbar, wohin die Entwick-
lung führt. Es wurde trotz Mahnungen von Meeresbiologen immer nur 
nach und nach reagiert. Hinzu kam, dass der Bestand des Herings 
(ein wichtiger Futterfisch für den Dorsch) aus den o. g. Gründen eben-
falls eingebrochen ist. Auch dieser Fisch ist mittlerweile ganzjährig ge-
schützt. 
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Fisch des Jahres - der dorsch

Als gebürtiges „Nordlicht“ war es früher immer ein tolles Erlebnis, mit 
Boot oder Kutter auf die Ostsee zu fahren und Dorsch und Hering 
nachzustellen. Wann und ob dieses Erlebnis mal wiederholt werden 
kann und man wieder mal so ein Foto, wie vor gut 25 Jahren, schießen 
kann, steht in den Sternen…
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fliege des monats

Fliege  :  		  Spring Emerger HME

Material:

Haken	 Baker Sharp Point  #12
Bindefaden	 UTC Ultra-Thread 70,  fluor orange
Körper 	 Körperfaden schwarz, Rippung Silberdraht
	 fein
Flügel, Beine etc	 CDC-Grannenbündel in schwarz, dun und 
	 orange
Thorax 	 Antron Dubbing, orange

Einmal ein Muster für die frühe Saison. Einfach zu binden, gut sichtbar, 
CDC spielt gut im Oberflächenwasser, Material überschaubar. Wird auf 
kleineren Haken (12 bis 16) gebunden und ist als Imitation eines Emer-
gers (Auskriechers) definiert. Körper aus Körperfaden, schwarz, gerippt 
mit feinem Silberdraht, nacheinander Bündel von CDC-Fibern überei-
nander einbinden (schwarz, light dun, orange). Thorax mit um den Fa-
den gesponnene Antron-Dubbing, orange, formen. Abschlussknoten 
binden, mit Lack sichern, Fliege aufhübschen und ab ans Vorfach.
Heinz-Michael Ebersbach
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Nachdem der Termin für unser Schafkopfrennen im September wegen 
mangelnder Anmeldezahl abgesagt werden musste, war es dann am 
27. Oktober endlich so weit. Ab 18 Uhr öffnete unser Vereinsheim seine 
Pforten für unsere Kartler.

Um 19 Uhr ging es dann los: Ganze 18 Kartler fanden den Weg in 
unsere Hallen. Um wenigstens 5 Tische besetzen zu können, hat-
ten Reinhold Herdegen und ich selbst die Ehre mitspielen zu dürfen.
Gespielt wurden 2 Runden á 48 Spiele, streng nach der bayerischen 
Schafkopfordnung.

Gegen 22 Uhr stand dann das Ergebnis fest. Den ersten Platz belegte 
unser Kamerad Günter Gutschner mit 101 Punkten, ein stolzer Wert. 
Den Endergebnissen entsprechend reihten sich die anderen Kollegen, 
ohne dass es zum Losen wegen Gleichstand kommen musste, in die 
Reihe der Preisträger ein. Diese durften der Reihe nach aus 12 Erinne-
rungsgeschenken frei wählen.

Wie bei uns seit Jahren üblich, wurde nicht der Letzte, sondern der 
vorletzte Platz mit einem „Trösterchen“ beglückt. Unser Mitglied Ernst 
Kolm erhielt von uns eine Bierprobe mit Fest- und Bockbieren aus un-
serer Region. 

Gegen 23 Uhr wurde der offizielle Teil beendet.

Es ist schon sehr schade, dass es für diese schöne Freizeitbeschäf-
tigung keinen Nachwuchs gibt. Als ich vor 18 Jahren die Leitung der 
Schafkopfrennen übernahm, wurde an rund 22 Tischen um Ehre, Punk-
te und 5, 10 und 15 Cent gekämpft. Und heute?

Schafkopf-Spektakel im Vereinsheim 
- Ein Einblick in das Spiel am 27.10.2023
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Schafkopf-Spektakel im Vereinsheim 
- Ein Einblick in das Spiel am 27.10.2023
Wenn man sich überlegt, dass 6 bis 8 Kameraden und Kameradinnen 
für die Planung, Vorbereitung und Ausführung zwischen 4 und 16 Stun-
den ihrer Zeit opfern, um solche Veranstaltungen möglich zu machen, 
ist das Ergebnis doch sehr ernüchternd.

Woran dieser Schwund an Kartlern liegt, kann man nur mutmaßen! 
Vielleicht am natürlichen Schwund, vielleicht liegts an der fehlenden 
Elektronik- oder Interneteinbindung oder, da „Schafkopfen“ ja von 
„Scharfkopfen“ abgeleitet wurde, am nötigen Geist.

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Gerhard Billmann
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3. Platz bei der Int. Süddeutschen Hal-
lenmeisterschaft im Casting-Sport

Beim Durchblättern des Verbandsheftes stach mir eine Seite ganz 
besonders ins Auge. Die Seite mit der Ankündigung der Int. Süddeut-
schen Hallenmeisterschaft im Casting-Sport, die parallel zur Messe Ja-
gen und Fischen stattfinden sollte.
Als ehemaliger Caster, der vor über 40 Jahren das letzte Mal an einem 
Turnier teilgenommen hat, und erst kürzlich wieder mit dem aktiven 
Angeln begonnen hat, entschloss ich mich spontan, an diesem Turnier 
teilzunehmen.
Zum einen aus sentimentalen Gründen und zum anderen um mal wie-
der die Wurftechniken zu üben, denn beim Angeln letztes Jahr stellte 
ich ein erhebliches Defizit meines früheren Könnens fest.
Dies konnte ich nicht auf sich beruhen lassen, also setzte ich mich mit 
dem Veranstalter in Verbindung und meldete mich an. Bei der Sichtung 
meiner Angelgeräte stellte ich nun fest, dass ich keine Casting Angel-
geräte mehr hatte. Was nun?

Nach langem Überlegen setzte ich mich mit Theodor Matschewsky, 
einen ehemaligen Casting Weltmeister, in Verbindung und bat um Hil-
fe. Diese wurde mir gewährt, indem er mir die Casting-Rute mit Rolle 
von seiner Schwester, der ehemaligen Casting Weltmeisterin Susanne 
Schmid, zur Verfügung stellte. Danke Susie.
Leider befanden sich die Objekte der Begierde in dem gleichen Zu-
stand wie meine Wurftechnik. Um es auf den Punkt zu bringen: die 
Rute war eingestaubt und das Schmiermittel auf der Rolle hatte sich 
so verdichtet, dass der Schnurfangbügel in Zeitlupe zurückschnappte.
Dem Zustand konnte fachmännisch, denn das konnte ich immer noch 
gut, Abhilfe geschafft werden. Also, Rute entstaubt und die Ringe rund 
gebogen, Rolle zerlegt, das alte Schmiermittel mit Bremsenreiniger 
entfernt und anschließend die Rolle mit Balistolöl und Fett fachgerecht 
geschmiert und wieder zusammengebaut. Was soll man sagen? Die 
Rolle lief anschließend rund wie ein Schweizer-Uhrwerk und der Bügel 
schnappte zurück, dass es eine wahre Freude war das Klacken des 
Anschlages zu hören. Ein unvergleichliches Geräusch, was einen die 
Leichtgängigkeit des Bügels bestätigte.
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Nun galt es die etwas eingerosteten Wurffähigkeiten ebenso wieder auf 
Vordermann zu bringen – Üben stand von nun auf der Tagesordnung. 
Da wiederum spielte mir das Wetter und mein Arbeitgeber leider einen 
Streich, womit ich nur das Bremsen und das Pendeln in meinen Flur 
zu Hause üben konnte, wenn meine Frau nicht da war. Man hat auch 
noch Familie!
So vorbereitet fuhr ich am 13.01.2024 zeitig nach Augsburg zur Messe. 
Dort bekam ich die Eintrittskarte für Caster ausgehändigt. Diese war 
namentlich nach meiner Anmeldung für mich reserviert worden.
Die Messe öffnete pünktlich und nahm mich mit all den anderen Jägern 
und Anglern auf. In Halle 1 war die Fischerei und das Casting Turnier 
untergebracht. So schlängelte ich mich vorbei an all den Verkaufsstän-
den von Angelzubehör, ob nötig oder nicht, vorbei zu den Messestän-
den der Fischereiverbände, welche sehr informativ und professionell 
die Fischerei und das damit zusammenhängende Umweltbewusstsein 
im Lebensraum Wasser in unserer Region darstellten, um schließlich 
zu dem Bereich des Casting Turnieres zu gelangen. 
Vor Ort hieß es für mich noch Startgeld zahlen, Startnummer in Emp-
fang nehmen und ein Plätzchen suchen, wo man sein Equipment ab-
legen konnte. Ich fand mich schlussendlich in einer Gruppe von Cas-
tern wieder, die aus Österreich angereist waren, was ich zu meinem 
Erstaunen erst nach ca. 1 Stunde feststellte. Das Miteinander zu allen 
Teilnehmern war von Anfang an sportlich kameradschaftlich und ent-
wickelte sich während des Turnieres zu einem familiären Miteinander.
Während des Turnieres stand das Helfen und Unterstützen des ande-
ren Teilnehmers im Vordergrund.
Der Ablauf der verschiedenen Disziplinen lief wie am Schnürchen! - 
Danke an Andreas Kircher, der das Turnier mit der tatkräftigen Unter-
stützung seiner Mannschaft souverän leitete.
Während des Turnierablaufes wurde ich mehrfach durch neu einge-
führte Turnierabläufe, wie z.B. K.O. System und Fuchs, überrascht. 
Christian Bestle zeigte sich hier als verständnisvoller Sportkamerad, 
der mir mit einer Engelsgeduld den Ablauf, auch mehrfach, erklärte. 
Danke Christian!

3. Platz bei der Int. Süddeutschen Hal-
lenmeisterschaft im Casting-Sport
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Nach dem Werfen stellte ich fest, dass ich in meiner Klasse den 3. 
Platz in der Gesamtwertung belegt hatte.
Gegen Ende des Turnieres wurden Adressen getauscht und Einladun-
gen für kommende Casting Turniere ausgesprochen. Auch nach Ös-
terreich! Die Siegerehrung beglückte jeden mit einem entsprechenden 
Souvenir und hinterließ bei mir einen sehr tiefen Eindruck, der mich an 
meine aktive Zeit, vor 40 Jahren, erinnerte.
Der Einladung von Andreas zum Turnier in Iffezheim werde ich gerne 
nachkommen. Ich werde sogar meine Frau Maria mitnehmen, falls Sie 
will.

Thomas Szabo,
Wieder aktiver Caster mit 61 Jahren
P.S.: Ich hoffe, dass ich unseren Verein als „Oldie“ angemessen vertre-
ten habe.

AdR: Eine kurze Info zum Casting, K.O System und Fuchs, da nicht 
jeder in dieser Disziplin bewandert ist.
Beim Casting-Sport handelt es sich um eine Disziplin, bei der es darum 
geht, Angelköder so weit und präzise wie möglich zu werfen. Es ist ein 
sportliches Event, das Geschicklichkeit und Präzision erfordert.
K.O.-System: Das K.O.-System, auch als Ausscheidungssystem be-
kannt, ist eine Turnierstruktur, bei der die Teilnehmer in direkten Du-
ellen gegeneinander antreten. Der Verlierer jedes Duells scheidet aus 
dem Turnier aus, während der Gewinner in die nächste Runde vorrückt. 
Dieses System wird so lange fortgesetzt, bis nur noch ein Teilnehmer 
übrigbleibt, der dann als Sieger gekürt wird.
Fuchs: Im Casting-Sport ist der "Fuchs" eine besondere Wurftechnik, 
bei der der Wurfköder (ähnlich wie ein Fuchs, der seine Beute jagt) in 
einer flachen, schnellen Bewegung ausgeworfen wird. Diese Technik 
erfordert viel Übung und Geschick, kann aber bei korrekter Ausführung 
zu sehr weiten Würfen führen. Bitte beachten Sie, dass die spezifi-
schen Regeln und Terminologien je nach Region und Verband variieren 
können.

3. Platz bei der Int. Süddeutschen Hal-
lenmeisterschaft im Casting-Sport
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Weihnachtsfeier der Fischerjugend

Zum Jahresabschluss hatten sich die Jugendleiter als kleines Danke-
schön für die immer zahlreiche Teilnahme unserer Jugendlichen am Fi-
schwasser überlegt, eine kleine Weihnachtsfeier mit den Jugendlichen 
zu veranstalten.
Da die Weihnachtsfeier aus dem Vorjahr 2022 im Schwarzlicht Minigolf 
bereits so gut ankam, fiel die Überlegung für das Jahr 2023 auf eine 
Runde Bowling im Blubowl in Nürnberg mit anschließendem Grillen 
von Bratwürsten und Ausschank von Kinderpunsch im Vereinsheim.

Die Teilnahme der Jugendlichen war zur diesjährigen Weihnachtsfeier 
sehr gut!
Reserviert wurden für die 20 Jugendlichen mit Betreuern insgesamt 
drei Bahnen. Um die Obhut und Organisation, kümmerten sich in die-
ser Zeit als Jugendleitung Erik, Mike und ich.

Nachdem wir etwa zwei Stunden mit dem Bowlen verbracht haben, 
sind wir gemeinsam mit Fahrgemeinschaften zum Vereinsheim gefah-
ren. Dort angekommen, haben sich Robert und Osman bereits um die 
Verpflegung gekümmert, sodass direkt gegessen und getrunken wer-
den konnte. Es vergingen weitere drei Stunden des gemütlichen Bei-
sammenseins mit den Betreuern, Helfern, der Eltern und natürlich mit 
unseren Jugendlichen.

Jugendleiter
Tobias Klos
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SchÖne Fänge
Die Jugend zeigt's den alten Hasen

2 Hechte mit 64cm und 75cm 
hat Ismar aus der Altmühl 
gefischt
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SchÖne Fänge
Die Jugend zeigt's den alten Hasen

Erfolgreiches Winterangeln: Zander mit 61cm und 2kg sowie
Hecht mit 65cm und 1,8kg zog Jakob Schäfer an Land
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